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Aus berſchl en. E g Die Wilnger Frage. rn Die WiederaufbanDerhandiungen. 


Vorläufige Verwaltung des Gebietes. Genf, 8. Juli. (Par.) Der Völterbundsrat faßte am 28. Juni Zweifelhafter Verlauf. 
Beuthen, 5. 5 (PA T.) Zwiſchen den Delegierten der Auf⸗ folgende Entſchlezung in der Wilnaer Frage: Der Rat beſtätigt Paris, 5. Juli. In Biefigen parlamentariſchen Kreiſen ber- 


behörden und den Verttetern der interalliterten Kommiſſton einſtimmig den einleitenden durch Hymans vorgelegten Kompromiß- lautet, daß die Verhandlungen, die mit dem deutfchen Reichskom⸗ 

8 — am 223 Juli Verhandlungen über die Verwaltung des Landes entwurf. Der Rat erkennt an, daß der einleitende Entwurf zu einer miſſar Dr. Guggenheimer über die Sachleiſtungen gepflogen 
während der Übergangszeit ſtatt, das heißt bis zu dem Augenblick, definitiven Einigung zwiſchen Polen und Litauen führen kann. worden find, wenig günftig verlaufen. Die deutſchen Vorſchläge 
wo ſich die oberſchleſiſche Angelegenheit entſcheiden wird; daun Nachdem beide Delegationen erklüct haben, daß fie den Entwurf waren e die franzöſiſchen Unterhändler nicht weitgehend genug, 
wurde über die ſogen. Einwohnerwehr an Stelle der früheren Ab⸗ Hymans als Grundlage anerkennen, bat der Rat folgende Direk⸗ ſo daß ts neue Vorſchläge machen mußten, die aber an⸗ 
ſtimmungspolizei beraten. Man erfuhr, daß die Vorſchriften über tiven erlaſſen: a zunehmen Dr. üuggenheimer keine Vollmacht hatte. Er mußte ſich 
die Bildung einer neuen Polizei, ſo wie fie aus der Verordnung des 1. Die in Beier ängefättgönen diretten Verhandlungen 1555 nach Berlin zurückbegeben, um dort die franzöfiſchen Vorſchläge 
Roalitionstontrolleur des Strehlitzer Kreiſes ſprechen, fich den am 15. d. bbs aufgenommen und als der deutſchen Regierung zu unterbreiten. Wie die Dena dazu er⸗ 
auf die Baſis der früheren Verordnung des Heleniiäpe Kommiſ⸗ Hymansſchen Fa haben den einzelnen ethnographiſchen fährt, handelt es ſich bei dieſer Konferenz für beide Teile um gang 
ſars de Marini ſtützen, die die Teilnehmer am Aufſtande von Gruppen der intere jierten Besen ng die Garantie au geben, daß unverbindliche Beſprechungen, die ſich voraus ſichtlich 


der Polizei ausſchloß. Polniſcherſeits wurde auf die üblen Folgen ihr ſehr langwierig geſtalten dürften. 

—— gemacht, die dieſe Verordnung hervorrufen eg wenn ie e Beheler eder "Gruppe, dee . — Havas meldet am Freitag zu den deutſch⸗franzöſiſchen Be⸗ 

die bezüglichen Vorſchriften auch gegenwärtig angewendet w Die von den Regierungen unterzeichnete Verſtändigung wi den ſbrechungen in Paris: Die Erörterungen mit den Deutſchen neh⸗ 
follten. Die polniſchen Vertreter ſagten, daß es nach ihrer Mei⸗ Parlamenten 2 7 5 Skalen. u dem Wi In a Sem men einen nen zufricbefifenben (1) Fortgang. Vorausſichtlich werden 
nung in Oberſchleſien keine ſogenannten vol kompromittierten vorgelegt werden, deſſen Bildung in folgendem Entw die Konferen s Mitte Juli dauern, da die Deutſchen den 
Perſonen weder deutſcher ⸗ noch e gebe. Infolgedeſſen ſehen iſt. were Babe den ganzen Komplex der mit der Wieder ⸗ 
würde die Ausſchließung von Aufſtändiſchen van der neuen PBolizer 2. Vor dem 1. September d. Js. müſſen 91 alle, die der Armee Bea ung n Fragen u einer 

neue Konflikte zwiſchen der polniſchen Bevölkerung und dieſ Faritten erihewaris A und nicht aus dem ftritfigen Gebiet Yet zu bringen. 

Polizei hervorrufen, zu der in Uberefaſtimm mit den A ſchriften Sen bon 18. d. 16. ab allmählich 120 Gebiet räumen: b) zur a 

nur die Deutſchen, die nur ſcheinweiſe an den letzten Vorfällen nicht S g. der. Or Ordnung wird vorläufig eine Bürgerwehr unter Sanktionen. 
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Der polniſche eubahnerrat. ſwenden werde und in Kürze utwor ee . ſuspendieren. 
In jedem Fall erſcheine ihm eine Beſchränkung der Bü e 
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Bei der mierten, Rommiffton zun Dienft nac den. Sur ir Defem "Grenjabtommen zwiſchen polen Gebiete dabe man dieſe Angelegenheit zwar nicht zur Sprache ge⸗ 
Fall haben fie das Anrecht auf Penſion oder Verdienſt. Beſchwerden 12 — aber man müſſe doch fragen, ob die Sanktionen nun- 
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er Bewegung und großer Unruhe entgegen 


feine auswärtige franzöſiſche Meinung wird allerdings die Aufhebung der Sanktie⸗ 
en jedoch die Garanti 3 


BE 
Polittk 502 0 5 a en daß er da nen nut mit 
an Polen zum Be iu Ven 8e Verben ber der mittleusopäffgen benen. Zur B 


ernimmt dann wie ⸗ 
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Faun id in der Auslands polſtik mit Sforza. die Beendigung des Kriegs zufandes mit Deutſchland und - 


Kabinett Bonomi. er Juricziehung der amerikaniſchen Rheintruppen. 
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Somjerpropaganda veröffentlicht einen Bericht in ar der Erklürung, daß 5 Es wird amtli me denemt Waſhington ö. Juli. Die amerikaniſchen Beſatzungstruppen 
die Propanget, daß — 88 ba und Amer! at HEN gen 5 die ars we Kabinetts je lud werden, wie die „N. B. 3.“ meldet. in der nächſten Zelt aus Deutſch⸗ 
ſei und for a i übungen ſich vor nach Aſien, Zuſammenſe » inetts 10 ban vollſtändig zurückgezogen werden. Der Präfident hat beſchloſſen. 
beſonders u ten, Turkeſtan, Afghantan, etzung es Kabinetts. daß die Truppen unmittelbar nach der Unterzeichnung der Friedens⸗ 


Ehing und dem fernen Olen richten. Das wäre ein Diretteß Mittel Nom, 5. Juli. (Pa.) Heute noch wird wahrſcheinlich die] reſolution nach Haufe zurückkehren follen. Die Refolntion wird 
5 = et Ir ir 3 15 1 es andern ſo viele Zuſammenſetzung 2 ie 3 Kabinetts — bekannt noch vor 2 a 4.8 zn ot © famt 5 55 t a worauf dann 
wichtige 8 ieſe Weiſe möglich, macht werden. w wa Innen miniſ ein Befehl en wer vom Rhein 
Anknüpfung von Beziehungen een mit den Sowjets zu zwing ins M "bene Tortette Außenminiſte Mn Ir nach . einzuſchiffen haben. 12 er 
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. Zolener Bagedtad. + 
Der griechisch fürliſche „Krieg, 


Ein ſehr gefährliches Spiel. 


9. weitgehende Selbſtverwaltung der Gemeinden, Kreiſe und oje⸗ 
gelten; 10. Organijierung der Armee und Elaflährung . 
N 15 Bi eie en N beds 11. in 
1 E * er auswärtigen Politik energiſchen uß der Rechte Polens 
& Brig RAR ſtantin fpielt offenbar feine letzten Karten aus. Oberſchleſien und aufs Wilnger Gebiet dente Aoſchluz 17 5 Bund. 
er. te alles darauf angelegt, den Griechen die Erwerbung in niſſes vor allem mit Frankreich. 12. Die Verſammlung fordert 
5 einaſien und Oſtthrazien zu ſichern, die dem König offenbar vor Schutz und Unterſtützung der Religion und der katholiſchen Kirche 
der Abreiſe von Luzern zugefagt worden find. Man kann nicht Die Entſchließung jagt, daß die gegenwärtige Regierung, die nur 
— daß 50 Berater des Königs Konſtantin mit 1 Umſicht eine Partei repräſentiert, ihrer Aufgabe nicht gewachſen iſt. 
10 Be * N Ki = König, ng m des 857 8 ee 7 Ernennungen auswärtiger Vertreter. Der Stantspräfident 
SER er 1 * 19 7 da hatte & 55 sr 7 „ die kiten n FA ernannte mit: Zeſchluß vom 1. d. Mis. den außerordentlichen Geſandten 
Mace e e e ichem Wege einzul — Effenbar und Bevollmächtigten Minifter Titus Filido mic, zum Gerhänen 
2 fürchtete jedoch der König, — * 4 venigeliſt cher . te der träger der Republik Polen bei der Ruſſ.⸗Soz.⸗Föd.⸗Räterevublik in 
orwurf gemacht werden könnte, die griechiſchen nationalen Hoff- Moskau. Von feinen Poſten als Legationsrat bei der polniſchen 
nungen begraben zu haben, 97 ſtürzte er K das ausſichtsloſe Gefandtſchaft in Paris wurde er abberufen. 
anatoliſche Abenteuer. Einſichlige griechiſche Militärs waren ſchon Mit Beſchluß vom 1. Full wurde Dr. Zygmunt Laſockt von 
feinem Poſten als außerordentlicher Geſandter und bepollmächtigter 
Mintiter der Republik Polen bel der Regierung der Tichechoſlowakei 
abberufen und auf feinen Bolten der ehemalige Bizemimſter im 
Aufenminiterium Erasmus Piltz geſtellt. 

1 Volen und interparlamentariſche Anton, Wie Narod⸗ 
meldet entſtand im geſetzgebenden en Vertretung Weng in 
der intervarlamentariſchen Union eine polniſche Gruppe. welche ſich 
aus Anhängern der verſchiedenen Parteien guſammenſetzt. Die 
nächſte Konferenz der Union wird vom 16. bis 19. Auguſt in Stods 


helm ſtattfinden. 
Deutſches Reich. 


? 9 
Deutſcher Reichslag. 
. (127. Sitzung.) 4 2 20 a . 
Beſprechung der franzöſiſchen Gewaltpolitik. 
Die geſtrige Reichstagsſitzung brachte die Beſprechung der vom 
Abg. Dr. Streſemann eingebrachten Interpellation 
über die Sanktionen, die Dr. Zapf⸗ Zweibrücken würde⸗ 
voll und eindringlich begründete. Die Sanktionen haben im Frie⸗ 
densvertrag keins Begründung, fie ſtellen ſich einfach dar als die 
eiſerne Konſequenz der von Frankreich ſeit Jahrhunderten betrie⸗ 
benen Rheinpolitik gegen Deutſchland. uſtände ſchlimmſter Bar⸗ 
barei, ſchlimmer ſchier wie im Sklavenzuſtande, find ihr Gefolge. 
Es klingt herzzerreißend, wenn der Redner aus dem beſetzten Ge⸗ 
biet die Anklage an das Weltgewiſſen hinausſchleudert: Nicht ein⸗ 
mal an unſere Frauen können wir ungeſtötk ſchreihen. Wo find 
die Stimmen in der Welt, die ſolcher Kultur und Menſchheitsſchande 
ein Ziel ſetzen? ESTER enen 2 
5 E Peng uche euren, . 5 — = 
oſen die Interpellation, betonte, ie Reichsregierung be⸗ Kemal fortſetzen will, ſo mutet das wie ein Schritt der 
reits in zwei Dokumenten die Unvereinbarkeit der ae menge 1 0 — 3 i 


an. It ſich König Konſtantin, der j einſt als Diadoche im 
dem Verſailler Vertrag dargelegt und gegen das Zollregime am aller 7 2 ü de 


Rhein Verwahrung eingelegt habe. Dieſe Rechtsgründe ſind un⸗i 
anfechtbar. Zudem haben die Sanktionen nach der Annahme des 
Ultimatums jede Grundlage verloren. e e ee 
Es war gut und richtig, daß der neue Außenminiſter klar und 
kückſichtslos die Politik Frankreichs, die zurzeit Briand verkör⸗ 
pert, bloßſtellte. eig . ‘ ! 77 
Die Welt ſoll wiſſen, daß ein Sechzigmillionenvolk den Stand⸗ 


94 


lange der Auffaſſung, daß nichts übrig bleibe, als den kleinaſiati⸗ 
g j ug 1 


u liquidieren. Wenn Griechen⸗ 


Männern zu nehmen, „ele und 7 aus Athen 
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h aller Ableugnungen von amtlicher engliſcher Seite fi 
punkt Frankreichs als einen Hohn auf Recht und Gerechtigkeit be ⸗ en lische Seeſtreitkräfte Aae mit den bete iche in ei 
trachtet. Es war nicht ungeſchickt, in dieſem Zuſammenhang inſkiſchen Küſtengewäſſern tätig und haben anſcheinend bei der Ber 
voller Offenheit die diplomatiſchen Schritte zu ſchildern und auf ſchi 

die vom franzöſiſchen Standpunkt abweichende Haltung eines Teils 
der Alliierten hinzuweiſen. Den ehrlichen Willen Deutſchlands 
konnte der Außenminiſter dabei ruhig in die Wagſchale werfen. 
Dat er nochmals auf den Wahn witz der gangen Entente⸗ 
politik hinwies, die wohl Verpflichtungen auferlegt, aber die 


nedos vor de a 

ſchen Operationen iſt ſehr bedenklich. Der „Temps“ wies auf eine 
Kundgebung indiſcher Mehasenedaer Hin bie a 8e ‚ers 
klärten, An; Eingreifen der Engländer auf feiten der echen 
würde die Mosleme in Indien zu den ſchärfſten Raß⸗ 
nahmen treiben. . 


Die Türken gehen weiter bor. 


Mittel und Wege zur Leiſtung verſperrt, und an den gefunden 
Menſchenverſtand appellierte, war wirkſam neben der ſtarken Be⸗ 
tonung des deutſchen Standpunktes, zu deſſen Geltendmachung er 
nichts zu unterlaſſen verſprach. 15 Ka n 

In ſympathiſchen Worten gedachte er 15 Schluß der treuen 


Krlegederdrecher nicht zufrieden Hit. Die Frage der Ausktefe⸗ 
PER „ wird — durch die Alliierten 


Rheinländer, die durch eine ſolche Politik der Gewalt nur] ’ mi ur 92 2 

noch feſter mit dem deutſchen Vaterlande ver“ ge 5. Juli. (Pax.) Der Kilegsbericht der Kemaliſten ] e Der Neichshaushattaplan. Für das Rechnungsjahr 1921 

knüpft werden. 1 ſſlmagt, daß die Tarten weiber vorgehen. “, [liebt der gente Reich bausgaltzplan im ordent⸗ 
lichen Etat mit 48 489 Millionen Mark in Einnahme und Aus- 


Sa hat ſich der neue Außenminiſter gut eingeführt. Manches 
e wohl noch etwas wirkungsvoller ſein können. Aber Faſſade 
tut's in dieſen Zeiten allein nicht. Sein Ton war Hat und würdig. 
Aber er wird ſelber kaum nach billigen Vorſchußlorbeeren geizen. 
er 15 aufrechter, 2 3 1 Einſchätzung 
aller Realitäten ſeinen Weg weitergeht, wi Untexſtũ ützung 
aller Vaterland eunde ni t fehlen. * f ö : 

—— — 


Flond Georaes Sielung ſchwaull. 


gabe. Es fehlen an ordentlichen Einnahmen 4250 Millionen Mark 
zur Herſtellung des Gleichgewichtes zwiſchen Einnahm d Aus⸗ 
gaben. 49180 Millionen Mark find im außer 1 vent! ichen 


f et, daß der ö 
olg bei Jsmid den Türken die Beſetzung der Teer en geſtattete,. Reichs notopfer, der zur Deckung von Ausgaben des außer⸗ 
e nach Skutari führt. und da ihnen, daher der } A werden ſoll. Aus dem Reichs⸗ 
Lonſtantinopel offen fteht. Die alliterte Beſatzung in Konſtankinapel] notopfer wird für das Rechnungsfahr 19% eine Einnahme von ins⸗ 


e mehren ſich die Kachrichten, da Georges Bopitif auf gift für unzureichend, doch jann, falls ſich di eten An-] geſamt 10 Milliarden Mark erwartet. Für die Mei * 
AR Schwierigkeiten ſtößt. Man feel von der Möglie it ſeines B 1 Jlolten, 9b — bald eine 255 Tele nee tung 15 + de für 
ücktritts. Recht große Kopfſchmerzen macht ihm in letter Zeit derung erfahren. er R 5 1 l beranſchlagt mit 4515 Millionen Mark. Die Ausführung des 


5 — 1 

r „Corriere della Sera“ meldet aus Konſtantinopel: Die Ultimatum in haushaltsrechtlicher Beziehung ift im Haushalt fü 

engliſchen Kriegsſchiffe haben Truppen gelandet. ofen von 1921 noch nicht zum Ausdruck gekommen, ſie wird . 

Konſtantinopel ſind 41 — Nachtragshaushalt vorbehalten bleiben. 

Nach einer Havas⸗Meldung aus Konſtantinopel ſind die ke ma. 
Lolial⸗ u. Provinzialzeitung. 


Voſen, 5. Juli. 


3 FR a M e ) 

Um die Bedeutung des Briefes zu ‚erfailen, den Lloyd 
George an De Valerg geſchrieben hat, muß man ſich die 
heutige innerpolitiſche Lage Englands vor Augen halten. Die 
che Frage iſt plötzlich er a. Mittelpunkt des eipoli« 


hen rn a5 10 u Mech ; a d 
gen, deren man is zu den Neuwahlen u . II 
g 1 — möglich ift, zu nen 1 Was lden auf trete um be 
ite die berſöhnliche Rede des Königs, auf der anderen daz 
in des Lordkanzlers, der jede Repiſton des Home Rule⸗ 
J eh Bel werben Serge übet „Rompfalie“ genen „er 
u gle werden te — 
orhe berbreitet; der Lordkanzler dementierte die Meldungen 


Silunlands Wirtſchatspolitik. 


ODanzis, 5. Begon 
Berbandlungen über den Abschluß eines finniſch⸗eſtniſchen 
Handeldablommens wurden wieder von neuem aufgenommen. Die 


ar Die Poſener Meſſe. 
Di.ie Leitung der Poſener Meſſe iſt gegenwärtig mit der Liqui⸗ 
dierung beſchäftigt, die wahrſcheinlich bis Ende Juli dauern 
wird. Die Einnahmen der letzten Meſſe dürften minde⸗ 
EZ 3 Millionen Mark betragen. Gleich nach Beendigung 


7 


** 


mau der Berichtigung keinen Glauben bei. Der Miniſterpräſident Liquidation wird die Leitung an die Vorbereitung einer gwei⸗ 
mmt an der - Politik der Überraſchungen“ inſofern akkibe a Ze der Abſchluß ei ene ch e n ae ten Poſener Meſſe herantreten, die im Frühjahr nächſten 
teil, da er in ſeinem Blatte „Daily Chronicle“ mitteilen adkommens erwart “fr Hol: Jahres ſtattfinden ſoll. Die berechtigten Wünſche der Ausſteller 


! 0 Aal, . . e Regierung berip 

werde an einem Bankette der unabhängigen Liberalen teiluehmen. 175 nuiſcher Brodufte, wie Holz. Gellitl 
V... Sk RSS le 
jedem Punkte it. die Wolff e un Buzusartifele 8 der finnifche erung zur Einfuhr franzönt 
gaben den und faſt in jedem Punkte herrſcht i ner de Ei j 3 
Kabinetts Uneinigfeit, die zur Folge hat, daß eder der 

‚berfeßute eg eingeſchlagen oder auf dem guten, Wege verkehrt ge⸗ 


ſollen berügſichtigt und die 15 auf einem Gelände unten 

bracht werden. Auf dieſem ſoll ein großer Pavillon errichtet wer⸗ 
en. Es if noch nich eniſchieden, ob dieſer auf Koſten der Leitung 
oder rn finanzieller Beteiligung der Ausſteller errichtet wer⸗ 


„Nun wieder die Kohlen! 
Nachdem im Monat Jun die Kohlenmarken überhaupt nicht 


1 


37 
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Die Erſagwahlen ergaben im Norden Siege der Arbei 1 et el, mpezyngski fand ein Senſorenkonvent | ö 
Süden banale en der K ne 0 d 1 BEN * 8 r 8 4 Behan lang bes Fe die heutt e — = 15 Werden find, hat der Magirat mit cheltung vom 1. d. Mis. 
Sans ibaten, Die Sioalition ‚auf keinen Wahlſitz mehr, Feit|nefagtäit" ele Des! Fin miniſterz Stet a A brüfte. ab den für den Zentner Steinkoblen frei Haus auf 
ass Die Kunfezvaiven, die für ſich feu eine Mehtbeit 2 Pure eine Diskuſſton für angezeigt gehalten, die zweifellos 445 M. (und zwar 420 M. für die Kohlen, 25 M. für die Anfuhr) 
en, organiſieren Proteſtbewegunge . Das, Kabinett ſelbſt iſt ſo zur Beruhigung des Landes beitragen jenen ſoll e der ſeſtgeſetzt. Die Maitoblen: wurden einſchl. der Anfuhr mit 200 M. 
8 a durch di a, er der Regierung Vollmacht zum Erlaß von Wars für den Zentner berechnet. Die weit über 100 prozentige Erhöhung 


erteilt. daß die eine Gruppe, Lloyd George, Curzon 
— — in Ber Birkenhead die Waben dat, Det Fi 
folgen. Umſtänden zu. regieren, iſt ein e tunſtſtück. 
gibt nur zwei Wege? entweder Nüdtriti des Kabinetts 
ober Auflöſung des Unter hauſes. 


5 8 al Sei 
ämpft wird. Unter ordnungen zwecks Regekung des ausländiſchen Geldverlehrs geben] der Kohlonpreiſe wird naturgemäß eine Steigerung der Preiſe für 
Esſſou, nicht erledigt werden f ie normale b Pietes Saß und eleltriſches Licht im Gefolge haben. Das wird wieder eine 

Entwurfes und ſeine Überweſf an den Haus uß for] Steigerung der Arbeiterlöhne, Beamtengehälter uf. bedingen. Und 


wie dir Prüfun he; Anttages der Abgeordneten des Nat. Volks- ſo gehen die Preisſteigetungen fort mit Grazie ins Unendliche! 


Dit das Kabinett zurüg, fo würden bie Uniontſtenſ verbandes Aa 1 f 22 5 
den Nuſtrag erhalten, bie Gesche auf die bert Art fortzu⸗ Fer enn KH d Haushaltsansſchuß wird dieſes 7 Gutstöchterkonferenz. 
etzen In Kürze käme eine neue Krifis, und Llohd George wäre Materfal Sonnabend oder Noutag oder Diensta ch 1 N Uns wird geſchrieben: 
elegenkeit geboten, nach untetirdiſcher Arbeit wieder mit einer wird die Plenarſitzung 2 Jaaa er zur Exledigun Der Epang eliſche Verein für Landmiflion hatt 


run urfes und des An 
1 böbche halfinden, 
Vorſitz des Abg. Diamand die Erklärung des Unterſtaalsfekte⸗ 
3 Ry b Ii, daß die 
Ir nicht 


partei eine Regierung bilden würde, ſo müßte ſehr raſch die Auf ⸗ 
ate en es erfolgen. Die Arbeiter 2 dann ber» 
in gxlament. D ü 

Zu Beginn der vorigen Woche glaubte man an ae 8 6 In eser 8 = 5 8 8 

3 8 l Auf. anfänglich Voll n tage fordern. Nachdem ſich aber wird, die Geiſtlichen ausgedehntere Landgemeinden zu verwalten 
löſung 2 Ausweg e Dazu iſt eine Wahlparole d überzeugt hatte, daß der Seim dazu wer haben und den Anforderungen jedes einzelnen Dorfes nicht mehr 
22 1 ie lie b. esche Mahir weh N Die gerecht werden können, wo aber doch die Aufgaben immer größer 
das eee e Wise 4 e de een 5 1 und ſchweter werden, müſſen Laienkräfte gefunden werden, die die 
Ka: ge Dan ah bie one Bed. cehen OR dringend notwendige Gemeindearbeit tun. Der Evangeliſche Ver 


neuen Kon, bination zurückzukehren. Wenn N die, Arbeits⸗ 


9 1 er Angelegenheit anerla 
ch durch ermittelun des Seim marſchale an den 
2 ü 5 in Zeit mit 
z Veen Dievalch in im unioniſtiſchen Fahrwaſſer, Pau adeſ“ Warschau, 2. Jul. (BAT) Die Verwal Ninan 
die Zeit für eine uniomijtifche Regierung noch nicht Alon men. . ransſchuffe gaben 6 
CCC 
Meinung, die von dem Verſohnungsſchrftte Lloyd Georges keinen 2 x oe ſsur Hand geben. Es müſſen aber auch weibliche Hilfs- 
e end e Flands e Irelen, atfo boef bei Ss nter . en 4g hielt in an. lle derangebildet werden, die ſich der Kinder annehmen, die 
ie g Sr . 8 enen enheit des res Stecz. 7 eibliche Dörfern Führeri den. Dazu 
ß-ñ 1 . bear a an Bienen an ze 
Son der enuttiell bee e e Gläser 5 Wir Iren Tei an * Verordnungen wegen, ung des Geldper⸗ tag ihre Nachbarn die ganze Gemeinde zuſammenruft dort hat 
5 run 3 “> K „ 8 
haben dafür zu ſorgen, daß man ung nicht zum n engliſcher ſetzt ſich eine der vetwaiſten Schule angenommen, oder ſie ſammelt am 
“ uhren u Ian meiden ji Sonntag die Kinder zum Kindergottesdienſt. Seien es die Kran ⸗ 
die ken der Gemeinde, ſeien es die Konfirmanden, die beim Pfarrer 


Paxteipolitik macht. 2 ia] j 
Baldiner Nildtritt Lloyd Weorges ung dut Aueſprache des Nationalen Volksver n 
ge v ge keinen Unterricht haben können, die Arbeit martet auf ſie. 
18 Gutstöchter und einige andere für Gemeindearbeit inter⸗ 


in Frankreich erwartet. I anierung der finanziellen Verhältnifie anſehen kann. 
eſſierte Frauen und Mädchen waren in Dziembowo zuſammen⸗ 


5. Jul. Den Straß. Neuſten Nacht.“ wird aus du Ne FETTE 1 ir: 7 * 2 
poll 2 publik VO Ene EER gekommen. Wir Teilnehmerinnen ſollten erſt einmal in die Tiefe 


München, 

2 gemeldet, daß in nn er See ee 

eſtimmier mit einem bal dagen seit ond Georges - ne 1 — 1 

gebe wird, den Mat in Fgkreich behrüßen würbt. Maß tlfurt h 7 Das Programm dees Nationalen Vollsverbandes. Die Bus geführt werden, um dann einige praltiſche Anleitung für Gemeinde. 

daß Hloyd George Frankreichs Gegner und Frankreichs neidiſcheſter n. arbeit (wegen Kürze der Zeit konnten die 3 Gebiete nur 

Konkurtent in allen internationalen Angelegenheiten ſel. feine En n berührt werden) zu bekommen. Die Leitung der Konferenz lag in 
i 7 führung des freien Ha 13 Feet Herrn Generalſuperintendenten D. Blau, der uns 


e 9 1 rn f 80 N 4 aus Ameki 1 8. 8 1 Pet 8 arf 
> England wil Helgoland. 5 5 wanderung ns- und Charakterbild von Petrus entwarf, uns in den 
Rotterdam, 5. Juli. ı „Daily pretz“ meldet, daß einflußreichg ausgaben; 5. Erhöhung der Einkünfte auf die Ziffern der Vor⸗ Lic. S ider ⸗Poſen ließ uns im Propheten Jeremias ar⸗ 
Kreiſe der engliſchen Admiralität fer e ine Rückg ewin nung ſtriegsgeit; 6. Einführung der Agrarreform und 4 — der beiten. Salter „ A ch Latenz Per; 
en durch Verhand ungen mit Deunſchland eintreten. Ein öftlichen Wojewodſchaften; 7. Unterſtützung des polniſch⸗chriſtlichen]ſönlichkeit in ihren für jugendliche Gemüter bedeutſamen Zeichen 
ericht des erſten Lords der Aomiralitat an die engliſche Regierung fei Handels, der Induſtrie und des Han 8; 8. Einführung ver⸗ und ſprach zu uns von der Seelſorge auf dem Lande und führte 
pflichtender Schiedsausſchüſſe z ur Beſeitigung der Ausſtände; uns ganz in die Tiefe. Wenn wir Leute vom Lande uns doch in 


ein für Landmiſſion hat ſchon ſeit mehreren Jahren die Dorf« 
kirche näfteſten zu Konferenzen gejommelt, damit fie in den 
Gemeinden in Abweſenheit oder Unterſtützung des Geiſtlichen ſeel⸗ 
ſorgerlichen Hilfsdienſt tun und ihm, wo es möglich ift, auch ſonſt 


* 
A n wer 4 
ahl; 4. Einführung einer genauen Sejmiontrolle über alle Staats⸗ 1. elribrief einführte und Jeſu Weltanſchauung zeigte. Paſtor 


8 


N 


. nn m ee 


* Da, 1. Juli. In der geftrigen Sede rd n ren 


die Eigenart der Landſeele ET ten r nicht 


dem Kulturüberfluß der Stadt ſtrebten, der fo gar nicht zuſſitzung wu Punkt 1 der esordnung: Angelegenheiten der 
9 und der untere Seele mit etwas Fremdem umgi jibt, ü Staat i vom Magiſtrat 5 da bis jetzt jede 1 Dffizielle Kurſe: 1 A Jul wi 2 
dem ſie nicht fertig — en —— — Se vom . Se wort ie See 2 1 9 * Ke er * — 90% Poſener nen, alte) z er, — 
ere und zu e en, ihre in die Ur⸗ Punkt n * 7 0 
agen dete de Landes ö an er en dem ie er Do mb 4 uf 5 Grohenhintei d. der be schnee * „ ohne Bug. 38 ER 75 
jpürten, daß wir einen ganz aus Reichtum an unſerem — 5 d n hingewieſen und die ‚Mit * 2 Pr — 2 N E — 2 N 250 EN 
mator; haben, dai 2 0 1 Sande 2 — fer 1 N LH 
starten Wurzeln deiner Kra * en 4 e "A l 
— = Kirche 1 Heimat, nn ae he! ae, —— Seu e eme r 2 
chen Voltstustsgedan ens, und wir nen ick inden. edne 0 
— Gebiete der Inneren Milton; den Evangeliſchen Erziehungs⸗ 1 e SR 3 age — 
verein und die Krüppelfürſorge. Wir wurden in die Arbeit an der Die Se haus N Dol Gegieisti 1 5 — 
weiblichen Zugend eingeführt, und uns wurde aan man den einſtweilen in der alten Höhe belaffen. gen er 0% area ; 
mit offenen Augen wandert. Wir waren dankbar, w a fir e Tommenne RR angenommen. Die Lebens mi b N 55 in 
richtig arbeiten zu können, aber d froh, als an A 125 für das kommende Wirtſchaftsjahr verurſacht tadtvertre⸗ Ban an — ee 5 = mn 
die Stumden ausfielen. In den Feiſtunden ging es in tern erhebliche Ko erzen. Aus dieſem Gru e e ſchon am dan ku von um (men) ie ER 
oder zu den Fohlen, oder man übte Spiele und 2 Nachmittag eine Kommiſſionsſizung mit den Gro mt IX * SA 
kam Biel Frohſinn zutage, der ſich oft genug in Sang und R Kr abgehalten, in der dieſe ſich faſt alle bee dernde en, Brot⸗ Ban 3 335 4 N 335 ＋ N 
vernehmen ließ. Und dann kam der Sonntag, der Oi get und Kartoffeln zu erträglichen Preiſen für die Bewohner] 335 EN 335 -N 
dem Gemeindegottesdienſt in der 92 tlic) ckten der Stadt zu liefern, und entſprechend der . gen⸗ auß . — rer 
Dorfkirche, der auf den Grundton „Freude“ Tr FE zahl Aus der V * ung wurde der Antrag r o: 320 + — 
Volksfeſt am Nachmittag verregnete leider, die ug chten te ele gramm an ra eim zu fenden, wor Oase a? — 
in Eile eine Scheune bereit, wo ich nun Rotkäppchen, Schneewitt⸗ dien 10 des freien Handels proteſtiert wird.]? 650 + —— 
chen, Dornröschen, abſpielte. Nur Dornröschens weg und der Die 25 wurde angenommen. Zum Schluß, e vom Magi⸗ 2 Su —.— 
Anfang der Königshochzeit konnten auf der Wieſe gefeiert werden, ſtral ein Dringlichkeitsantrag eingebracht, einen Kredit bis zu zwei 225 #N 225 ＋ N 
dann trieb uns der Regen wieder in die 5 Und es war Mi en n. I die ſtädtiſche Gasanſtalt und das 2 
trotz des Regens ſchön! Am Abend ſprachen wir noch emma wan zu bewilligen. Nach e e er Debatte eſer ET 640 + 
dem, was uns die Konferenz gegeben hatte und von dem Antrag angenommen und der Kredit bewilligt. Kurz vor 12 Uhr . —— 
der daheim auf uns wartet. Und am 3 bekamen wir in dem erreichte die ee. ihr 2 +N 578 EN 
a an Sf Wolfs hage at) Eindrud 8 Batria . H 370 
a a ee Ban a Hand >| > Se 
ehen n u eim m . — 
85 Sgalſweſer hielt eine Probeleltion, und wir Wutltschter W 2 er — , 
ſtaunten über die Antworten der Kinder. Da war nichts Schul⸗ En 280 + 270 ＋ N 
mäßiges, alles wurde von ihnen miterlebt. J Cegielski iz 280 + 270 -FN 
PER man find wi; wieder im Er 5 Hi, 2 Kat‘ W Se . 1 —.— —.— 
atz zu arbeiten, ſind wir in unſere örfer t april enge — — ge 
Wir freuen uns auf die nächſte Konferen“ für die ſicher der Raum a 2 T Jul. Hr 5 Big.” 15 9 55 bee en- gere 4 
mangelt, denn unſere Zahl if diesmal 2 iſt diesmal ſchon von 7 SR: geſtiegen. Mühle ne ahlmühle iſt an ein Poſener Kon Inoffizielle Kurſe: 
ſortium, 1. — Spölel, a fi finan ae 44%, poln. — 
Wichtig für Briefmark eFmaetefat Die Danzig, r Poſt⸗ ie Übergabe erfolgte am 1 ugeſell· 4 01 > — 250 — 
G Br. 22 05 Alea d And deulſche mania⸗ 3 mit einem e von 15 Millionen Mark. — Seit Ban Central I e 9 4 
Marten mit dem geraden ſchwarzel Aufdruck d werben mit] 2} agen made sa in u Kreisſtadt ein auffallen -] Hanf Boznanisti L Em. nn — 
e BertWt Auriiägesogen Mn bürfen vom T. ee oe e ee dem benach dar- Bank r wee er dn 290 —285 ＋ N 290-285. ＋ M 
1, Anguſt ab zum Freimachen ven Sendungen nicht mehr benutzt te reife Cgarnikan die teure Bahn⸗ Pole Bank Ztemian Teig — 4 — 
werden. Die in den Händen 1 Publikums ichen Marken fahrt nicht ſcheuen, um ſich e hier einzukaufen.] h Ei Banz Lund ni — 
3 0 in der Zeit vom 1. 58 15. Auguſt an den r — — — — e — — en ale Hier. on 1 72 in — 7 — . r 
im Kurs befindlich oft en — nicht gegen ngetaujcht Gren „ pper a x. e Polizei ern 8 —— — di 
Ferner beſteht die e die enge ee eine ue dieſer „Seitnben bon ber Miltrenfe surhägetalten Heute. Ban, een, © Sent —— —— 
Zeit aus dem Verkehr zu ziehen. er; 3. Juli. Durch übermäßigen Genuß Wytwornia Chemiczna . 2951260 + N 260 +A 
. # Bom Palaſttheater (Kinn). Das 9 auf dem von ail enz fand das Dienſtmädchen Marianna Czar⸗Jriꝛi 170 + i 
Plac Wolnosci 6 iſt wegen Renovierung geſchloſſen. Die Vor⸗ neee aus dem benachbarten Debe dieſer Tuße den To d. Drzeivo Wronki. Seren an „1285 KN 226. +N 
führung der e findet im „Nino Gehen", Sw. * Culmſeg- 4. Juli. Die K lein ahn Cul met — Mel no Wisla... — —— 
Marcin 65, i gibt bang Sa fe. aus wirtſchaftlichen Grün; geſwungen iſt, den] Arcona en. — ro 
+ 99 Befener Getreidebůrſe erfolgten am 4. dan 1921 Bet riet ab 1 Jul d. Js. bis auf weiteres ein z uſtekte n. Wagon err. Aupon) - L Mar 
feine Notierunge — owo Br — 
4 Scheren des Wildbeftandes; Mucſicht | auf die . ar 8 ese Bee Binden 4 1 360 M 
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Xx mittag entfernte fi aus der ul.] den Forſtberges ad Erſt nach tagelangem Suchen wurde ihre Blawaetk 290 ＋4 290 + 
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Diebstahl hren. Der Eigentümer lann ſich an ®) exkluftwe Kupon. 


Stelle mel 


goldene Damenuhr und eine Wolfſacke, die a aus einem 
i angegedenen Kam, 


9 * 92 3 0 i 
d. Fee wurden einem Seren tn, cine 1 „ 2 .— : 1 — — o—0. —.... —— 
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n. in der ulica Sza- See und Gehaltsanſyrüche find zu ſenden an 

en A ee 
6 5 an nnoncen 
} | Polen np it Der Nr 25. Ves, Rycerska 8. | 


Its 
be A u ze E e 
2 b. 3 li tu 
asdf Mamſell od. Wietſchaſtsfräul. 
J. 1 nasprzdkt, Frris, 2 andesſprchen. ma amſe * 


in peklor.“ 


Kauf 
FETT eee krockenen metalfl⸗ ane g e Et. 
ohne Bett u. Wäsche an nd 


freien Quark 2 4% nönenmärhter W. ip ee — 
Cart Nekband, Käſefabrik, Poznan. langst. 55 f. bois. 8 Magen 


. Jelbün für 500 Morgen großes Gut. Nähere Angaben u. Gehalts. 
l > fanfprüche uulet 3. 1858 an die Geſchäftsſtelle d. Blattes 
ji 1 Wag eee — . — 


FE: egerin 
4 J. B Far tin, Gniezno. (itgn * Fi enpflegeein 1837 an die 


— 2 — 


9 
aus pa. Kamelhanr 5 


beſte Friedensware, 150 mm breit, ca. 28 m 
lang, offeriert in größeren Meugen vom Lager, 
ebenfalls Cederriemen, uh · und Binde⸗ 
riemen, Bumpesmanfcelten 
und verſchiedene Packungen 
für Dampfmaſchinen 


2.Mazurkiewicz 


(Gegründet im Jahre 1878) 
Poznan. Mantaka 8, 


Unfer — — — 


ö 4 Guſtav ldd b 4 Kenntnis, dass das 2 
iſt im e, Alter verſchieden. 19 Teatr Palacowy 5 


Durch fein vieljähriges Wirken in der Verwaltung $ 5 
5 place Wolnosel 6 


g 1 — hat ſich der ee die ae 5 
fahrt desſelben hervorragende Verdienſte erworben e 522 
Durch ſein beſcheidenes und doch vornehmes Wegen önonerung ss. — geschlossen 
bleibt. — Die Vorführung der vertraglich für 
obigesTheater e e im 


Weſen. durch die Lauterkeit ſeines Charakters und 
„Hin 


durch reiche Betätigung wahrer, echter Nächſtenliebe 
Sw. Marein 65. 


hat er ſich die Achtung und Ehrerbietung aller, die 
11881 
3 neues Porree 


ihn kannten, zu erwerben verſtanden. 


Dem verehrten Publikum zur ae 


Der Vor 
des Vereins An 


chene 


P en 


mit Frauenſchule. 
Anmeldungen für das neue Schuljahr täglich von 
12—1 Tal im Amtszimmer . des eigenen Hauſes Waly 
Hafen d * Es werden Schülerinnen für alle zehn 
laffen des Lyzeums (Unterſtufe auch Knaben) aufgenommen 
und für alle Kurſe der Frauenſchule: Seminarkurſus für 
3 für Hauswirtſchaft und für das Handels fach. 
838] M. Wegener, — 


Uns, feinen Vorſtands kollegen, wird ſein Andenken ’ 
Me in 6 Akten. 


; unvergeßlich bleiben. 
Die Direktion... 


Direelion der 0 Ks 


uckermarken. 
Die Zuckermarken für den privaten 8 e a 
auf 2 Monate und zwar für Juli und Auguſt. Der Jucker Ber! in. 


für dieſe Marten ift ſpäteſtens bis zum 6. Auguſt in 
Empfang zu nehmen. Den Verteilungsſtellen iſt die Abe 
ſtempelung der — bei ihrer Verteilung nur mit 
ausdrücklichem Einverſtändnis der Verbraucher geſtattet. f 
Die Zuckermarken zu Gewerbezwecken find. in der Zeit 
vom 10.—31. Juli in unſerem Bureau X. Zimmer 11, 
im Stadthaus zwiſchen 8—12 Uhr in Empfang zu nehmen. pa 
tr den 27. Junt 1921. 


Unsere Kommanditisten werden hierdurch auf 
Montag, den 18. Juli 1921, nachm. # Uhr, 
er der — a ter Ordenilichen Gensraloersammlung 
\ pet ae iesigen Geschäftshause, Behrenstr. 42 IL, 


Verhandlungsgegenstände: 
1.. Vorlage der Bilanz. und enn und Verlust-Rech- 


7 n kd 


® Ralb- und Ganz-Automat 


nn De ea Bos x 1 W um | nung sowie der Berichte der Geschäftsinhaber und des 

r 1 N AM le ll le = men ihr Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 1920. Beschlusstas- 

— von Malgfaſſee. 11 3 7 e ‚m sung über 0 Genehmigung der Bilanz, die Gewinnver- 
Auf den Abſchnitt 24 der Lebens mütelkarte 5 f 1 7 ER Katlası die der Verwaltung zu erteilende 


on je 200 Gramm Malzlaffee zum Preiſe von 290 Fr 
200 Gramm entnommen werden. 


42. Erhöhung > dos 000 ommandi!kapitale um 90 000 000 Mark 
aut, 400 000 000 Mark; Festsetzung der Ausgabebe- 


Die Konſumenten wollen die Abſchnitte bei ihren Handiern 
bis . . — Jul — ig . — * ' empfiehlt 4 nung — 1 den: Bis 
inhändler haben die geſammelten mitte. wie 1 bänd 
: die Händler aus der-Alıftadt. am, Sonnabend, dem zur sofortigen Art. 8 (Wegfall di er zeitlichen Begrenzung der 
9. Juli, die Händler aus Jezyce und Solacz am Montag, dem N f Dauer der Gesellschaft); Art. 5 (entsprechend 
11. Juli, die Händler aus Wilda am Dienstag, dem 12. Juli. Lie erung den Besch Ussen zu Y); Art 13 (Zulässigkeit von 


Abmachungen des Aufsichtsrats betreffend Ge- 
wührung einer Ruhestands- und Hinterbliehenen- 
versorgung an Geschäftsmhaber, Direktoren, 
Prokuristen und Angestellte); Art. 27 (Wegfall 
des letzten Absatzes]; Art. 28 (Erhöh der 
Tantleme des Aufsichtsrats und Fests tte 

des Rechts der Genbralversammlung zu jeder- 
zeitiger Abänderung der Höhe der Tantieme 
durch einfachen Mehrheitsbeschluss); Aft. 31 
(Aenderung der Stimmberechtigung der Kom- 
mandit-Anteile und anderweite Regelung der 
tzlichen und auf Vollmachtertellung bo- 
ruhenden Vertretung von Kommanditisten in 
dier Generalversammlung); Art. 7, 36 und 40 

(Fassungsänderungen). 

4. Wahlen zum Aufsichts 

Zur Teilnahme an der Generalversammlung ist jeder 
'FKommanditist; zur Stimmenabgabe bei den zu 1 — 
Beschlüssen sind nur diejenizen — de- 
rechtigt, deren Anteile mindestens acht Tage vor Be- 
rutung der Goneralversammlung im Aktienbuche der Ge- 
t auf ihren Namen eingetragen sind, und welche 
ihre Anteile — oder Depotscheine der Reichsbank oder 
der Bank des Berliner Kassen- Vereins — spätestens einen 
E der 2 entweder bei einem 


bei der Direction der Disconto-Gesell- 
schaft in Berlin, der Norddeutschen 
Bank in Hamburg oder dem A. Schaaff- 
N hausen'schen Bankverein A.-G. in Köln, 
oder bei einer Filiale oder Zweigstelle 
der vorgenannten Banken an anderen 


Plätzen, 


oder in Rugeburg "bei der — Disconto- 
Wechsel-Bank R-. * 


die Händler aus Sw. Lazarz am Mitt dem 18; 

bei der Firma Woyniewicz, Nowy Rynek 13, und die Er 

en ber Spölka Handlowa bei dieſer Firma, ul. Pias- 
abzugeben, worauf fie alsdann die ihnen z 


5 a N € Bi I 8 ki ie: 
n an Malzt VBarbezah lun * 
wet dach — W 0 eg 1E 8 Alte. 


Sollte die Ablie erung der Abichnitte nicht innerhalb der 2 
. —.— Friſt ſtattgefunden haben, ſo werden ſowohl die 8 0 K N A N 
iſumenten, als auch die Händler ihrer jümtlichen ſich hieraus ' 
»iehenben Anſprüche verluftig. 28 
Die Firma Woyniewiecz und Spokka Handlowa haben 
dem Obwodowy. Urzad Zywnosciowy abzurechnen. 
Poznan, den 1. Juli 1921. 
Mmagiſtrat der Stadt Boznas. 
(— Drweski. 


Petroleum. 
Auf Abſchnitt 9 der Petroleumkarte können 2 Liter 


ar ng zum Preiſe von 35 Mark pro Liter entnommen 57255 N. — 8 2 an m 
Frans, den 28. Junt 1921. eee Wide, Tenn. MAR Freitag, den 8. Jun 1521, atiends -8 
Mag iſtrat der Stadt Poznan. 1 4 


(—) Drweski. . 1 ar 155 \ 4. Be A ABEND 
u v. sine dur 


ts des auch hier gut bekannten Vortragskünstler 8 


PAUL HILSIG-EDELHNOFE 
Auf Grund der ekanntmachung des Ur W (ou . 5 "Bert 
b. dzieln. pruskiej in Pozuan werben in en Vosnaß 3 von Neude nahen * FIOENE 


vom 1. Juli d. J. nachſtehende Höchſtpreiſe far Steinkohten 
und Hüttenkots ab Lager des Händlers, ſowohl jür Klein ⸗ 
ede als auch für Haus brand auf Rohlenmarten, 


m 
‚ Würfe, Nuß⸗Kohlen I u. II 
420 M. für den Str. (50 Kg), 
lein · Ruß HI, Erbs⸗ und Griessstohlen ; 
280 M. für den K (che) 
Hüttentots 590 M. für 38 g)- 
. die Anfuhr frei Haus können die Sandler — M. 
en Ztr. ohne Rückſicht auf die zu liefernde Menge be⸗ 
— Koks und Kohlen, die den Haͤndletn zu den bis⸗ Bl. 
— Preiſen zugeteilt wurden, dürfen nur zu den 
here Bekanntmachungen fſeſtgeſetzten Preiſen Ders | ' 
kauft werden. 5 werden mit Schließung 


Au mit 3 Kindern 1 
ad Ditte Juli Wald- oder 
mit 5 Karten 80 — 20 Mk. in der Musikalienhandlung 
1b. a r G 3 und an d. Abendkasse. 


* die 


Folegum O 
1 “a 90 Geſch 


des Ge ae 
Son . 28. Juni 1921. ige roßinduftrielles Ba Barmen Din dem Barmar Bank-pörein Nins- 
Ma 2 ae e; Fabr. Heucke bevorzugt. „ „ Bresiau bei dem Bankhause E. Heilmann, 
Cukrownia Kosfiänska fen, in|en Hunoucendurean „PAR, Pozmah,| . - Dresdanbii 8 
(Zuckerfabrik Kösci x 11 8, unter Nr. 7076, \ 821 40% bel dem Bankhause pi Philipp Flimayer, 


Die diesjährige ordentliche Generale mm 
der Aktionäre unſerer Akriengerefffchait finden in 
am Dienstag, dem 127 1 163180 


\ kfurt a, E > 
belmaſchne 
E. La 
0 aid Pr Hamburg. bei der Dereinsbank in Hamburg, 
Disconto= 


RER er 8 1 Süddeutschen 
ER ah! | oder Shaping, r —— — Daun 1. 2 
& Bericht der Nevifionslommiffion 1 2 N „bei dem B zraus & Co. 
. Selhlunfaung über die Verteilung bed, erzielten Em 1 Säulen bob aſchine, Jer et dem —— eim ir. & Cie.. 
eingewinns em ause 
4 Neu- b derwahl v. eee 1 f * „ Leipzig beid Ailgsmeinen Cradit- 
— es 18 des 1 SA 1 9 1 bis 30 mm Loch bohrend kaufen ef ort ; ? 1888 Anstalt u. bei deren Abteilung W 5 


Meinen 2 Geſchafts freunden Bee 5 55 
jur Be. 8 Gei 
„ Danzig, ns 


ralf bee 0.5, Pozuaf, 


ulioa Piotra Wawrzyniak — Telefon 4154 . bei der Süddeutschen Disconto - 


1 R.-G,, 
N 1 bei der Bank für Thüringen vor- 
Strupp A. 


Kin | Ischafl 
Eh alete Kaufen 1 — bei aM. Böyerischen Hypotleken- und 
Salunni ionsge Li 2 N einen % amp >. ‚wi 2 é * 


Ich kaufe jede oſten Brenuhotz, Dau Sal 6 , au us; 
zei 1 10 er en, en 1 elle, Aus an mit, er Wo an 5 oder Motor pflug. 4 
— ii n 
Mahn en 2 ee reg > ehe und der P eng ober gegend E u. 180 an die Pune d. Blattes erb. 


Einfuhrgenehmigung werden prompt beſorgt. Posnans gegen ein Zigarren ⸗ Berlin, den 29. Juni 1921. [1863 


A. Jeske, Be 5 r e Hociigsfonnen Direetion der Diseonto-Sesellschaft, 


lle 50000 M 
— nk Maleckieus 3, S e Sei Wh 3 4% Lese u höchſten Tagespreiſen. b Die 1 ebe 
* 2 a 
Angebote aus Polen bitte an letztere 25 reſſe zu richten. Seſchaftsſtelle d. Blattes erb. Curt Nebband, Poznan, ul. Wielka 13. Dr. E Seen. g fle - Mosler. Senife eper. 


